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ZUTC>r Waill'€Il Bestimmung gelangten, ührten sCehonNn SCHCNH Ausgang
des Jahrhunderts deren Auflösung erbel Unter Augustin
StöcklınN blühte dıe Schule wieder auf.

Abt Bundı, der Klosterchron:st (1593—1614), hbe-
währte sıch als vortrefflicher DQekonom Kr tılete alle Schulden
ıın hoh das Vermögen des Stiftes, S () dass die finanzıelle Lage
desselben Beginn des T& Jahrhunderts eine gute WAar.

Die Jahre der „Bündner Wiırren“ gyingen auch für Diıisentis
nicht spurlos _ vorüber. zumal Abht sSebastıan VON Castelberg
A sich miıt Wucht ın das politische (+etriehbe hineinwarft.
ID 1st der letzte der <  — der weltlichen Obrigkeıit eingesetzten
Aebte. Im Jahre gelang e6s dem Nuntıius 5cCapı, das och
gericht ZUT Verzichtleistung aut das hundert Jahre ausgeübte
eC ZiU bewegen. Kınıge Jahre früher, 1617, Wr Disentis der
neugegründeten Schweizerischen Benedietiner-Congregation bei-
getreten. Damıiıt Wr auch dıe Stütze geschaffen, welche den Be
stand Desertinas durch gute und bö\se Zeiten bıs auf den heutigen
Tag gesichert hat

Die Besetzung deutscher Abteien mittelst pä.pstl.Provision in den Jahren 1431—1503.
Von Dr Konrady Eubel; OO Con In Rom.

Im Anschiuss an die 7D und —244,
SOW1@e XVI S 84 —95 und 296 -—:9299 mitgetheilten ÄpST-
lichen Proviısıonen auf deutsche Abteıen für die re 19095 1431
soll hler eıne gyleiche Zusammenstellung für die Zeıt 1431
hıs 503 folgen. In welchem Sınne die Bezeichnung „deutsch“
AN verstehen 1st, wurde - schon G angedeutet; dieser
Sinn erfährt ın der nachstehenden Zusammenstellung sogar noch
eine XEW18SSE Ausdehnung durch Aufnahme weıterer belgischer
Klöster. Dagegen kommen hlier mehrere Klöster nicht mehr VOr,
welche ın früheren Zusammenstellungen aufgeführt waren : der
Grund davon ist einfach, dass S1e per ‚provisıonem apostolicam
nıcht mehr besetzt wurden.

1) Hs jeg ausser' dem Bereich QA1eser ufgabe, auf diıese Anf@hgß der
Disentiser Klosterschule näher einzugehen, Wır sınd daruber ziemlich gECNAU 1n-
formiert durch einen, aui 1T  ndlıchen Mittheilungen es Pfar: Johannes Sacco

Tisitis ın Helvetia. Im Archivio arcıyvescovıle, i1lano, Sez XL, vol. E, 1ıb. 215beruhenden ericht. aus em Jahre 1595, hetitelt: Status ollegnu Disertinensis,
; 5 DA 1L3 Dazu sıind ZUuU vergleichen die V OIl Decurtins pub]iciertey Brief_e‚ undı,
Beil I8 Ce P 562 IL,
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Damals suchten nämlich dıe Abteıen, weıt. entfernt ach
der hre Consistorijalabtei streben, sıch vielmehr
solchen möglichst entziehen. Sie ersparten nıcht 1Ur die
nıcht unbedeutenden Provisıonstaxen, nämlıch das dem drıtten
"Cheile des Jahreseinkommens entsprechende Serrvıtium COMMUNE,
WOZU ann dıe Servitıa mınuta und dıie Ausfertigungskosten
kamen, nıcht Z reden VOIN en Reı1se- oder Procuratlions-
kosten, welche hıebeli nothwendig WAarch, sondern S1Ee entgıngen
S auch eher der Gefahr, commendam vergeben ZU werden ;
denn, W16 schon . A ML, angedeutet wurde, entwickelte sıch
das (ommendenwesen hauptsächlich au den päpstlichen Reser-
VICLIUNSEN un Provisionen. Dass aber dıe Kınsetzung der Aebte
durch päpstliche Provisiıon un noch mehr die Vergebung der
Abteı:en commendam gerade niıcht mer das Beste derselben,
SsSeli 65 1112 spirituelle}‘ oder temporeller Hinsicht, beförderten,
1at schon:Herr Dr. Pıus Schmieder, ( A576 ı. 989
hervorgehoben. Neuestöns hat dies auch Herr Dr Linneborn (unter
theilweiser Bezugnahme auf Schmieders Darstellung SOWIE an
nNne1InNne EINSANSS erwähnten Mıttheilungen) e1NeEM 3 88! der elt-
schriıft für vaterländische (westfälische) Geschichte und Alterthums-
kunde LVI ı SN D7 veröffenthlchten Aufsatz ber den Zustand
der westfähllschen BPenedietinerklöster den letzten Jahren
VOT ıhrem Anschluss 4A11l die Bursfelder CongregNatfılOon gethan.
Nachstehend SsSel es erlaubt, die dort näher ausgeführten Punkte
hıer kurz anzugeben. S1e sind folgende :

Die SCHAUCN ‘ Bes‘ t‚im mungen der Regel des hl Benediet
ber die Aufnahme- der Novızen se1NesSs Ordens beı den
westfälischen Benedietinern Kn  ae des ahrhunderts
Vergessenheit gerathen. Die vornehmeren Klöster (Corvey, Werden,
Helmershausen) nahmen mehr adelige Candidaten auf, w1e
S16 ebenso auch Von en Adelsgeschlechtern als ErSOoTgUNSS-
stätten ihrer Söhne betrachtet wurden. Dieser Charakter der
Versorgungsstättentrıtt VOT allem durch dıe Krrichtung einer be
stimmten Anzahl VON Präbenden ı den einzelnen Klöstern hervor.
Dadurch wurde die Gelegenheit ZU getheilten Bezuge der
Klostereinkünfte gegeben Gegensatz - ZU  — Benedietinerregel,
welche Mönche den Verzicht auf persönTiphe_s Eigenthum
verlangte. Diese Durchführung der Vermögenstheilung bedingte
auch Ne Aenderung 1 den Pflichten der Klosterbeamten un

der Verwaltung des Klostervermögens, wudurch der Charakter
der Klöster mehr un mehr 11 den der Stifter verändert wurde.

Obwohl thatsächlıch eın Unterschiedmehr V ar zwıschen den
Benedietinerklöstern und freijen weltlichen Stiftern erstrebte nan
doch (namentlich ZU eıt der Reform, um sıch derselben zZU ent-
ziehen) auch dıe rechtliche Umwandlung des Klosters i11 eln Stift. %
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FKıme weıtere und schlimmere Folge der Gütervertheilung
die Jagd nach einträglichen Pfründen, namentlich den bts-
präbenden. Ungeistliıche und unwürdige Personen traten die
Spitze der Klöster, 15888 mıt deren Eıinkünften E1n glänzendes,
verschwenderisches en führen. Dieses VUebel konnte sıch
U t1efer einfressen, weıl dıe Fiınanzverwaltung 2088 päpstlichen
ofe ein CISCNES Interesse daran hatte, möglichst viele Aebte auf
die Abteijen A provıdieren. Die Aebte, welche infolge päpstlicher
Provision hre W ürden erhalten hatten, suchten nicht alleın dıe nach
Rom abgegangenen Taxengelder möglıchst bald wıeder u ihren
Stellen herauszuschlagen,sondern. auch möglıchst en Lohn
tür hre Bemühungen Z erhalten. 6 Wurde auf der Seite
durch das Provısıons- und Commendenwesen das freıje Wahlrecht des
Klosters durchbrochen, hıldete andererseıts die Gütertrennung
dıe Versuchung, die euwahlen /A Zwecken M1SS-
brauchen.. Die nach den Abhtsstellen lüsternen Candıdaten be-
warben sıch durch (Concessionen un die (GGunst des Jonventes ®

konntenWahleapitulationen entstehen, welche nıcht NUur den
abteilichen Rechtenpräjudielerten, sondern auch den esammtnutzen
des Klosters mehrbeeinträchtigten als förderten. Waren dıe
Klöster Anfang des 15R Jahr den Augen iıhrer Insassen

eben ItA bleten,erster Linie nudazu da ihnen
ist c> klar, dass das NnNnere Klosterleben kei Pfleg finden

konnte. Eine andere Folze des Abfalls Vo  =>) der Regel AI“
eE1NE allmäliche gänzliche Zerrüttung des Vermögens fast; aller
Klöster. Die SANZC damalıge Wirtschaftsform erschwerte e1INe6e

richtige Ausbeutung ihres Grundbesitzes ; denn Selbstbewirt-
schaftunz der Klostergüter durch La:enbrüder kannte INn all nıcht
mehr, sondern überlıess dieselben FPächter, welche dıe fälligen
Geld- unKornrenten unregelmässig ablieferten und durch die
hel den Verpachtungen mehr und mehr herrschend gewordene
Kimphyteuse oft e1n förmliches KEigenthumsrecht _Al die: Pacht-
gutern ZU erwerben. wussten. Der Verarmung derKlöster
suchte InNnan vielfach durch Incorporierung VO Pfarreı:en abzu-
helfen ; der hiedurch erzielte materielle Nutzen wurde aber mehr
als aufgewogen durch den Schaden Geistlichen sowohl für die
betroffenen Pfarreien als auch für die Klöster selbst. Iie germnge
Anzahl VonConventualen den Klöstern WIE er herrschend
gewordene (+eist brachten mıt sıch, dass dıe Klosterherren ZU

Versehung der Pfarrdienste diesen Pfarreien _ CISENE Vicare
oderKapläne, meistens echte MEICENACNH, 58  =) ohn be-
stellten ; enn da die incorporljerten Pfarreien den Finanzen des
Klosters aufhelfen sollten, sah INa  e} sich eherachden billigstenals nach den besten Kräften Besonders der Aufnahme

B'

vVo Bettelmönchen, welche US iıhren _ Orden ausgetreien WarehNn,
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suchte und tand 19306288l die bıllıgyste nd bequemste Art und W eise
Verrichtung der vottesdienstlichen Funetionen Da dıeselben

theıls den betreffenden Klöstern selbst wohnten, theıls vielfach
verschiedener Anlässe AUS ıhren benachbarten Pfarreiıen

dahın kamen, lässt sıch leicht CrMLESSCH, dass der dort ohneh1in
sehon herrschende Geist dadurch nıcht gebessert wurde. Vegl jer-
über die Ausführungen VO Herrn Schmid ı diesen „Studien“
A 18 TE esonders 29

Fis ist erstaunlich. W1e vielfach den päpstlichen Register-
bänden sıch Urkunden über dıe Erlaubnis des Vebertritts VON
C1INEN) der Mendicanten- (O)rden Chorherra- oder
Mönehsorden tinden Für die Zeit des STrOSSCH abendländischen
Schismas und 20008  - für die avignonesische Obedienz werden
die VON M1r demnächst ‚aanderswo 1 Kegestenform S veröffent-
liıehenden Urkunden, welche diese VIET Mendicanten-. Orden über-
haupt betreffen, näheren Aufschluss geben. Dagegen gedenke iıch

eınem er folgenden Hefte dieser „Studien“ mıt gÜUger Ziti-
stimmung ıhrer sehr verehrlichen Redaetion eiNle 7Z.usammen-
stellung ECNneEr Chorherrn- ınd Mönchsklöster bieten; dıe 11
der xleichen Zeeıt welche die nachstehende Zusammenstellung
umfasst ecommendam vergeben wurden Kınıge Cummendierungen
werden un übrıgens auch schon nachstehender Zusammen
stellung (1L, 1 7) 2 ILL, 195 } 2 9 20 2 < D D6, 3V) be
CONEN,  5  {9) f  1  zugleich aber auch (IM e1Ne Andeutung. über die
111 Deutschland verhältnismässigi zahlreich vorkommenden
Commendierungen.

Für gegenwärtige Zusammenstellung wurden diesmal prımo
loco nıcht fast die Provisionsurkunden oderdie Aufzeichnungen
über die für Bezahlung des Servitium munegemachten Ver-
pflichtungen (Obligationes) als vielmehr die kurzen Consistorial-
Aufzeichnungen benützt; für die eıit VonN 1458 — 1466, für
welche diese versaglieh, wüurde auf ] zurückgegriffen.Aber
anch s werden, WIC die Zusammenstellung hie unda errathen
Jässt, nıcht alle Lücken ausgefüllt. Von dıesen Consistorial-Bänden
befinden sıch für die Zeıt VOL 1431 bıs 1488 tünf 1 Vatıc.

Arm XL, IL dannOblig 66,Archive unter der Dignatur :
{ S  2 und X& (letztere beide aber fast, identisch), dagegen für
die Zeit VO bıs 1503 eın solcher Nur, ın dem für gewöhnlich
nıcht zugänglichen Consistorial-Archiv (nachstehend als Acta econsıst.

bezeichnet): durch gütigeVermittlung des hochw. Herrn Ehrle
Präfeeten der Vatie. Bibliothek, konnte 1C. diesen 1

Studiersaale der. Vatie. Bibliothek, wohin M1 besonderer Be-
willigung Sr päpstlichen e d N  Heiligkeit abgegeben wurde, benützen.

Dies vorausgeschickt ergibt sich für die angegebene Zeit

CX
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folgende Zusammenstellung, für welche wiederum dıe Sprache der
betreffenden Vorlagen beıbehalten wurden

Ordinis Can Heg Aug
Mon. x (Ge1 trudis Lovanıen n } dioee Leodien

VAaC per CEeSsSs T'heoderiei Bradel abh (reser vata r Au HS,
200 due un Cu habitatione, virıdarıo, horto a utensilibus et
rebus mobilibus NECNON eurte 11 parochla W isselle) Joannes
Moere, professus 1DS1US INON., Mart ä (Obl S9, 1040)

D Mon Mauritii Agaunen. SE Moritz) dioec. Sedunen.
a) VaC. ob (GAujllelmı Wıllem Pefrus Furnerius, 1434
Apr. (Obl 66, FE ; b) VAC. per ob Michaelis Bartholomaeus,
monachus IDSIUS 1INON,..q LOV. 1458 Maı U (Cal 111 M Later.

Lib PTOV, E 126), oblie. (250 l 1458 Jun Obl (6, 195)
VAaC. per resISN. Guilelm1 Bernardı (Teserv.. O1 20008808 PCUS,.

200 due,) Joannes Allıgni, Oet. 19 CLia consıst. 1, D0)
141 Ordinis Praemonstratensis.

Mon Michaelıs Antwerpien. f W dioee.
('ameracen. YVaC;PCF ob. Joannıs abhbatıs concedıtur IN
I1ucae Sibenicen. WATE Feb 21 (Obl 83, 47); VAC.

ob ultımı abb Joannes (deWerd)1n ab 1486 Nor 2()
(Obl 83, 105), GCul Sec1HN10 on 608}1499 art Jacobus
Elsacher. Praepos.eclaustr.‚ 1pslusMON., mag 1n ärldatur 111

coad). eX N4 Later Lıb PTOV. 266)
Mon Marıae qlıas Johannıs Averhboden (AV erhbo e)

dioee. Leodien. &) v<  S ob Danielıis Joannes Balduin1,
b) CJUsFurnen., abb 1441 Sept D7 (Obl 66, O09

SUCCESSOT Arnaldus de Valgaet obl 14558 Sept 11 (200
per Petrum Bogart, pracpDOS,. ecel. Jameracen. el duec1s Burgundiae

Rom procuratorem, AaAC T’heoderieum de Tudel Praem.
el LDS1US Ord PFOCUF, KC (Obl (6, I  5  C VäAaC. per e55.
Henriei Bartholomaeus 4713 Jan (Obl Ö53, Z pSI

Das Ööfters beigesetzte »el., *CC edeutet, dass 11 den betr Urkunden
die der päpstl Provısıon vorausgegangene Wahl dAurech das Convents-Capitel Uus-

drücklich erwähnt ist Von Provisionen auf. Frauenklöster 391 hier nach-
folgende erwähnt: Mon ecel]. SUuEC, et coll Serv. de Quedlin bu T
peCr ob Annae abbatıssae — edwig1s nata Friderieci duciıs Saxonlae, DG ASCHS,

on 111postul,, PFOV. 1458 Apr. »0 (Cal {I1L aAater 11b. Prov.).
Hohemburg Superıio0rı O} Can Aug per ob Clarae Xusanna de
Hohenstein, Can0nN1Ssa 1DS1US MON,, 111 electa, S confirmatıo w

committitur scolastıco ecclesiae Ärgentin. 1463 Aug. (PaL 11 Lat lib
prov. 23) Mon de Kitzingen dioec. Herbipolen VaC:.
ob. Margaritae Sabina Schenkin (de Erbach),; - mon1alıs MmMOoN.,, nobilıs, .5

ageNSs, discorditer el CuUum Margarıta de Hirsperg ah CeP1ISCOPO Herbipolen. CON-
firmata, quarum alteramutram apost autorıtate confirmare Jubetur decanus ecclesiae
Novimonasterii Herbipolen. 1465 Jun. Pauli 11 Lat 1Lib. * 52)



ob Bartholomaeı ab Gerardus Wänt 1502 Mart. . l( 16 Acta
consıst. B 106)

hıl extra eMon S5, Vineentil el Kustac
(Br u) a) VAC. CT ob Nieolaı Franecıiscus Nerdoff. prıor 1pS1US
1OD., el., PIOV. 1449 Apr AA (Obl 7  9 U pCL ob

Joannes de Leson, Can.  1psıus INON., 1469 art Obl 33,
15); C) per ob ultimı ab —  Joannes 1450 Apr. (Obl 83, 67)

Mon Marıae Floreffien. (Floreffe) dioeec. Leodien.
a) V3AC. pCT ob Iucae Gerardus de Kıck, C 1PSIUS moON., 1465
Jul 192 (Pauli F} A Liat pLr 62):; VAC,. DEr ob (+erardı
Jounnes Schampeyn Sept 192 (Acta consıst. 1, 206)

Mon S Petrı et Paulıi: de Grimberghen dioee.
('ameracen. a VAaC: per ob Joannıs Vraux — Joannes de Machlinıia,
CAall. 1PS1US INOL., 1465 Jun 25 (Pauli I Har pLr 08}5

V39aC. per rCc5S. Gordoen (reserV. el PCNS,. 400 T:
dovicus 1468 Dee 16, qul Jam 1469 Jul S resignat (Obl 83

el 14); C) VAaC peCr ob ultimı ab Arnoldus 1489 Nor.
D7 CTa eonsıst. 1, ()

ON. Marıae Helechinen (Hellıssem) dioeece. Leodien.
a) VAaC. P ob Henrie1 Sigerus Nicola1, el 1INnON. ei eonhrm.
ah abbate Floreffien., pro QUO et1am Philippus dux Burgundıiae
supplicavıt, DIOV. 1457 Apr 21 (CGal I11 Kist. proV.
200)5 VAC. DE ob Nieola1 ab — Joannes de Buyten, eh;,
PTOV. 1500 Aug } (Acta consist. 8()

Mon Marıae de Mıiddelburg dioec. Tia] eeten. a)
VaC. per ob Nıcola1 Petrus de Dam 1437 Nov ”0 (Obl 66, 44);

VAC. ob Petr1 Joannes de Sgravenzande, Can. 1PS1US
mon.‚ 1465 Mart. lr (Pauli I1 . Lat, prov. ZA0): VaC.

ob ‚ Joannis Joannıs Dankardus, monachus 1ps1us MON.,
14584 Sept. S3, J2)5 d VaGO. per ob. Joannis ab
Raymundus Peraudı card. Gureensis ın COomM. 1500 Jan 19
(revoc. provisione de Petro CanonNıCE
cta eonsıst. I7 8 et 31)

electo dıe Jan 1500 facta;
äbbat_iMon Pareen. (Le Parc) d10€C. Leodien., cuju

"T’heodorico datüur ın coad]. Arnoldu W yten 1492 Sept. 19 CLa
consıst. 20)

Mon Marıae de Tongherloo dioee. Cameracen. a)
VAaC., C ob T‘'heodoriel Henricus 1447 ‚Jul Z (Obl 73 28);
b) per ob. ultimı ab — Fortius ' protonot. apost. ın COomM M 1470
Jun 1, el per 1PSIUS Fortiu resienN. reser V. el an PCNS, 000 M

Joannes Kınstet, 6  AIl 1 pSIUS mon., ın abb 1471 Maı (Obl
ÖI, 17{ et 20); C) VAC. per ob ultımı ab Philibertus card.
Matisconensis In CcCOomm. 1477 Feb: 2l1, et per 1PSIUS card. resign.

Wernherus, monachus: i psi‚üs MON., ın ab  S 1450 Jun.
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Obl 83 4{ et. 08): V  © DSL ob erner1 ‚Joannes de Wester-
hoven, CAal. 1D5S. MON., el., PIOV. 1455 ept 17 (Inn. 44 Lat
e lıb DIOV. 307), Ul datur coad]. Cu JUFC SUCC. Petrus
Mans Praem. 1497 Dee. Z cla ceonNnsIıst. 1, 60)

Mon de Vern (Beerne dioee. Trajeecten. VAC: PEr res
Marsıliu de Macharen — Alexander JLoannıis de Os, CAan. 1DS1US

‚ 1461 Nov. 17 (Pin I8l e Lat DrOV.

308 Ordinis Benedieti
Mon S . PetrIı de Afflıgyhem dioee. ameracen. a) VaC

pr resS1SN. Henriecı ab (Teser V. el 111U32 4.00 (8H6 aur.)
— (30swıiınus Herdinus, monachus 1DS1US MT,, 1457 Jan (Obl

ob (+0swinl — Gulelinus Michaelis 493Gg (4); DEr
Jun. { (Aeta CONSIST. I 54)

Mon Mich montıs monach. de Ba OT: V DEr ob
= Hermannus; el.; PFOV. 1431 Man (Arm. AL 121.

Mon Aeg1dl] de W 61 d1ioee. Halberstaden.
a) HCL ob ultımı abb 1447 un 19 (Obl (2 210) zD VAaC.

pCr ob el., eonfirm. 146 ( Jun D (Obl 8 ( OC) Vab;
per obJoannıs - ab — Arnoldus Papemerger, monachus LJSLUS

mOnNn.:, el prov. 50 Mar (Acta consıst. I62)de Breten Wwe Br u) d10ee. Maguntin. vVaC,;
per — Niecolaus Merlen, abbas mMon. SS. Cyriaci et SOC,.
Weymelburg dioee. Halberstad., q u1 oblig, (100 fl 1458 Dee.
() (Obl (6, 164)

S Mon Pantal Colonien. öln) VAC. — Joannes
de Dotinehen, quı oblıg. 200 d 1459 Mart. 19 (Obl 166)

Mon S, Wiıllibrordi Kpternacen. (EKchternach) dioeec.
Treveren. a) PSL re  S, Petri de Huben (reservV. ©1 annua VCNS
secundum arbıtrıum el determin. Rabankaepl. Treveren. (4*uilelmus

Martinı J1reveren.,de Helmstadt, 4bbas 1NON. 14537 Sept. J  2
(Obl 66, 361 bVAaC. per ob W inandı Colinus: Plicken,
monachus _ 1PSIUS INON., 14692 Apr 26 (Paulı I8l Lat lıb
DrOV 209): C) VaC. per ob Colinı Jacobus de Novocastro,
el., prOV. 1476 Nov <  “ (Obl O0 4 efr. Vincentil Meten.);

Va  ® PST ob. Jacobı de Novocastro —- Burcardus Poiswin
Dec (Acta consıst. 1, 12)

Mon S. Adalberti de EKgmond dioeee. Trajeeten. M
eT ı ‚ Jacobus, Qu1 oblie (251 8160 1458 Sept 18 (Obl
9 158); b) VAaC,. pSr oh. Jachhi = Gerhardus de Poelgheest,
monachus1D51U5 - INON,, 4594 N (Paulı I1 A ar Pr

Demselben wurde durch iınand (zlewel (Cluwel) &O  - Abhtel streitig gemacht ;
schliesslich begnügte B sıch mı1t ıne VON diesem ihm ZuU zahlenden Pension untfer
Verzicht uf die Abtei Vel Brower, Metrop. ecel. Treveren. ed Strambec 534
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20273 C) VAaC per Tevo ecommendae Ludovıco de Burgundıia
protono apost PI1US factae Q UL L’eVO Summus Pont fecıit
ut CONsServarert COompactata ‚98881 Alamanıa 1!) = Nicolaus, monarchus
1PS1US 16910)480 C  —- Mart i} (Obl 33 48):; Va  - pCI ob Nicolai
Adrikon — Jordanus de Driel, monachus IDSIUS NON.N d 1489 an
2‘7 (Obl 8O, (9):

Mon de lfersdorf dıoeec. Halberstaden. VaC CF

= Georgius Lantı,. UL S! cbhlig. l 1459 Jul Obl
€O, 169)

) Mon. R Salvatoris a ] Bonifaecıl Fulden. (Fulda) dioee.
Maguntin. a) VAaC. ob Hermann1ı — el contirm. 1449
Aug 18 (Obl QO) b Va per L’eS. KRaynaldı ab — Joannes

eomıt. de Henneberg, CAan:. Herbipolen., Feb (Obl
83, 24)

Mon. s,. Gallı de (Aallo (St Gallen) dioee.Con
SL.  ınHenN. a) VaC. per ob Kelolfı Gaspar de Landenberg,monachus mMon. Marcı Auglae Mal (Reichenau), postul., PLO1442 Jun 18 (Obl 66, HO: VAaC: pCL ob Gasparis Ulrieus

Rosch, monachus 1PS1US 11O1.. 14653 Apr et Maı 11 (FPN 341
‘ B3ät pLr 41 ei 63): ND STr ob Ulriei abh (Gothardus

Gael Maı CLa CONSIST. E 15
11 Mon S, Petrı +emblacen. (Gemb 10 Ü x) dioec. Leodien.

a) VaC. per — Ludovicus as mon. Volmarı Nemore
dioec. Oorınen. 1440 Jul! 13 (Obl 66, D8)5 VaC.

Otto, qui oblie. 21 sol.). 1455 Jan (Obl (6, 146) ;
C) Va per obultimı ab Joannes Qäarqigr‚ monachus 1pS1uUs

IMNOon.a 8 El pPrOV. 14717 Oet (Obl56 DÜ) ; Va  © PST ob
Joannis abb. Joannes Diere 1495Sal (Acta consıst. 43); 37

€) vVvac, per ob Joannis — ÖOtto de Vivarıo, monachus ı1DS1IUSmon
el., pPIOV1500 Nor. (Alex. Lat, 22 LEL vac.
SO ob Ottonis - Arnoldus de Selbrechet 1502 AA (Aecta
consıst. I 109)

Moön %. Bavonis ]Juxta (Gandavum ent)dioec. Tornacen.
VAaC. per amot. Guilelmi — Jacobus de Broxellis, monachus

on Petri Juxta Gandavyum coad). illius Gu elm:1 1457
Maii DA (Obl (2, 66)5 b perres1gn. Joannis Qittler ab(reserYv.

an ua peNS. 180 Raphael de Mercatellis olim abbasON.

. Oudeburgen. 478 Apr (Obl 3}
Der Papsi hat dabei wohl dasBasler (Aschaffenburg-Wiener) Oncordat

1m Sinne, welches 1448 zwıischen Kaiser Friedrich 1I1L und den Kurfürsten
einerseıits Papst ugenIN anderseits urc Vermittlung der Nuntien

"T’homas Parentucelli (später Nicolaus un Aeneas Silvıus Pıccolomini (nach-
her Pius II) abgeschlossen wurde. hne Zweifel waren Von Klöstern, welche, ob
wohl s1e 111 en Bereich dieses Concordatsfielen, doch 11 cCommendam vergeben
wurden, ‚Vorstellungendagegen ım päpstl. Stuhle gemacht worden.
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13 Mon Petr1 Gandaven. (Gent) dioee. Tornacen.
VAC. pCr r’es. Bussardı abh  T“ (reserV. el An PENS., 300 flJoannes Latsbyc 1438 Qet. (Obl 66, 44); D) Va  Q CI ob

Joannis Philippus 1444 Apr Z (Obl (2 @)) VAC.,. PCL ob
ultımı ab Joannes Jul (Aecta consıst. I7 10)

Mon artını (GGlandarien. Lan (D- S) dioee.
Meten. - G: peI re  N Alberti ab (TeSeErV. el ANNUA PCNS S flPhilippus, camerarius 1PSIUS INON., 1479 Apr Z Obl ö3, 99)Mon S, Gorgonii (+0rzien. Gorze) dioec. Meten VaC.
perL ob Balduini de Fleuville Gerardus de Ludibus 1444
ADL 29 (Obl ( 4 Va  © PEr Tes1gn. Juliani della Rovere
SRE. ecard. (reservVv. el ALl UA PENS 100 fl Valericus de Dom NMartino, prıor DL Varengevilla 1484 Nov (Obl ÖI, 94)Mon Hersfelden. e dioec. Maguntin. a) VAaC.

ob Conradi Ludovicus, monachus 1pSIUS INON., 145 Jun
(Obl ( DAa VAaC. PCT ob ultımı ab  S T’hamonnus (Hamo),decanus 1PS1IUS INON., el., PFOV, 1482 Mart 18 (Obl 8 (6): C) Vac
er ob Hamonis ab TI (Auillelmus de Bocklereshusen, monachus
1pS1Us MON.,  1454 Mart 31 (Obl ö8 Od) d)'’ vac per ob
Gullelmi ahb — Wilpertus 1494 Jan (Acta Consıst. 1 al)1# Mon S: Herbert (St Hubert) 1n Ardenna dioee.Leodien. VaC, per res][ . Juliani (della Rovere) SRE. card. =  MX22  13. Mon. s  Petri Gandaven. (Gent) dioee.  Tornacen.  a) vac, per res. Bussardi abb. (reserv. ei annua pens. 300 fi.)  = Joannes Latsbye 1438 Oct. 3 (Obl. 66, 44); b) vaec. per ob.  Joannis = Philippus 1444 Apr. 22 (Obl. 72, 3); c) vae. per ob.  ultimi abb. = Joannes 1490 Jul. 9 (Acta consist. I, 10).  14. Mon.  S  Martini  Glandarien.  (Glandieres) dioee.  Meten. vac. per res. Alberti abb. (reserv. ei annua pens. 80 fl.)  = Philippus, camerarius ipsius mon., 1479 Apr. 21 (Obl. 83, 59}  15. Mon. s. Gorgonii Gorzien. (G or ze) dioec. Meten. a) vac.  per ob. Balduini de Fleuville = Gerardus de Ludibus 1444  Apr..29 (Obl. 72, 4): b) vac. per resign. Juliani della Rovere  SRE. card. (vreserv. ei annua pens 100 fl.) = Valerieus de Dom no-  Martino, prior pr. Varengevilla 1484 Nov. 6 (Obl. 838, 94).  16. Mon. Hersfelden. (Hersfeld) dioec. Maguntin. a) vac.  er ob. Conradi= Ludovicus, monachus ipsius mon., 1452 Jun. 16  (Obl. 72, 51); b) vac. per ob. ultimi abb. = Thamonnus (Hamo),  decanus ipsius mon., el., prov. 1482 Mart. 18 (Obl. 83, 76); C) vac.  per ob. Hamonis abb. = Guilelmus de Bocklereshusen, monachus  ipsius‘ mon., 1484 Mart. 31 (Obl. 83, 89); d)'vae. per ob.  Guilelmi abb. = Wilpertus 1494 Jan. 8 (Acta consist. I, 34):  17. Mon, s. Herberti (St. Hubert) in Ardenna dioee.  Leodien. vac. per resi  En  . Juliani (della ROV‘?"‘3‚)V‘SRE'\(’\“‚"‘“'‚1'.;I D  de KEira (?) 1492 Jan. 9 (Aeta econsist. I, 19). .  — 18. Mon. s. Hild. Campidonen. (Kempten) dioec. Constantien.  a) vac. per ob. Friderici = Vilganus de Wert  n  nau (?) 1434 Sept. 20  (Obl. 66, 14); b) vac. per ob. Joannis == Joannes, monachus i  pPS-  MON., el proy. 1483 Apr I1 Sar IV Ka al 1£3  29)  a) vac. per ob. Henrici  19. Mon, s. Lamberti (St. Lambert) dioec. Salzeburgen.  = Joannes Schahner, prior ipsius mon.,  1455 Jul. 18 (Obl. 72, 66); b) ‚vac. per ob. ultimi abb. — Joannes.  Sax, monachus ipsius mon., 1478 Oct. 5 (Obl. 83, 57).  20. Mon.  s. Jacobi Leodien. (Lüttich) a) vac. per ob.  Rutherii abb. =  Conradus de Molendino,  monachus. ipsius mon.,  el, proy 1471 Oet. 11 (Obl. 883, 20):  (Conradi?) abb. =  b) vac. per ob. Jacobi  monachus ipsius mon., 1474 Nov. 16  de. Tr  (Obl. 83, 34); c) vac. per ob. Gerardi abb. = Servatius Moens  3  jecto, monachus ipsius mon., el., prov. 1500 Oet. 21 (Alex.  VIa. 9 Lat. l. pr. f. 320).  „21. Mon. s. Laurentii Leodien. (Lüttich) a) vac. per ob.  Henrieci  AA  _  Henricus de Chereise 1434 Oct. 20 (Obl. 66, 15);  b) vac. per res. Arnoldi abb. (reserv. ei annua pens. 400 fl.) —  Bartholomaeus, monachus ipsius mon., 1473 Jul. 30 (Obl. 83, 28).  ; 22. Mon. ss. Petri et Pauli Melicen. (Me1k) dioee. Patavien.  a) per ob. Ludovici de Krems = Augustinus de Oberinalp, mo-  naphüs ‘ips;“n.lon‘.,_el.‚ prov 1480 Deec. 4 (Obl. 83‚ 70); b) vac.  }  Vde Kıra (?) 1492 Jan (Acta consist. I, 19)22  13. Mon. s  Petri Gandaven. (Gent) dioee.  Tornacen.  a) vac, per res. Bussardi abb. (reserv. ei annua pens. 300 fi.)  = Joannes Latsbye 1438 Oct. 3 (Obl. 66, 44); b) vaec. per ob.  Joannis = Philippus 1444 Apr. 22 (Obl. 72, 3); c) vae. per ob.  ultimi abb. = Joannes 1490 Jul. 9 (Acta consist. I, 10).  14. Mon.  S  Martini  Glandarien.  (Glandieres) dioee.  Meten. vac. per res. Alberti abb. (reserv. ei annua pens. 80 fl.)  = Philippus, camerarius ipsius mon., 1479 Apr. 21 (Obl. 83, 59}  15. Mon. s. Gorgonii Gorzien. (G or ze) dioec. Meten. a) vac.  per ob. Balduini de Fleuville = Gerardus de Ludibus 1444  Apr..29 (Obl. 72, 4): b) vac. per resign. Juliani della Rovere  SRE. card. (vreserv. ei annua pens 100 fl.) = Valerieus de Dom no-  Martino, prior pr. Varengevilla 1484 Nov. 6 (Obl. 838, 94).  16. Mon. Hersfelden. (Hersfeld) dioec. Maguntin. a) vac.  er ob. Conradi= Ludovicus, monachus ipsius mon., 1452 Jun. 16  (Obl. 72, 51); b) vac. per ob. ultimi abb. = Thamonnus (Hamo),  decanus ipsius mon., el., prov. 1482 Mart. 18 (Obl. 83, 76); C) vac.  per ob. Hamonis abb. = Guilelmus de Bocklereshusen, monachus  ipsius‘ mon., 1484 Mart. 31 (Obl. 83, 89); d)'vae. per ob.  Guilelmi abb. = Wilpertus 1494 Jan. 8 (Acta consist. I, 34):  17. Mon, s. Herberti (St. Hubert) in Ardenna dioee.  Leodien. vac. per resi  En  . Juliani (della ROV‘?"‘3‚)V‘SRE'\(’\“‚"‘“'‚1'.;I D  de KEira (?) 1492 Jan. 9 (Aeta econsist. I, 19). .  — 18. Mon. s. Hild. Campidonen. (Kempten) dioec. Constantien.  a) vac. per ob. Friderici = Vilganus de Wert  n  nau (?) 1434 Sept. 20  (Obl. 66, 14); b) vac. per ob. Joannis == Joannes, monachus i  pPS-  MON., el proy. 1483 Apr I1 Sar IV Ka al 1£3  29)  a) vac. per ob. Henrici  19. Mon, s. Lamberti (St. Lambert) dioec. Salzeburgen.  = Joannes Schahner, prior ipsius mon.,  1455 Jul. 18 (Obl. 72, 66); b) ‚vac. per ob. ultimi abb. — Joannes.  Sax, monachus ipsius mon., 1478 Oct. 5 (Obl. 83, 57).  20. Mon.  s. Jacobi Leodien. (Lüttich) a) vac. per ob.  Rutherii abb. =  Conradus de Molendino,  monachus. ipsius mon.,  el, proy 1471 Oet. 11 (Obl. 883, 20):  (Conradi?) abb. =  b) vac. per ob. Jacobi  monachus ipsius mon., 1474 Nov. 16  de. Tr  (Obl. 83, 34); c) vac. per ob. Gerardi abb. = Servatius Moens  3  jecto, monachus ipsius mon., el., prov. 1500 Oet. 21 (Alex.  VIa. 9 Lat. l. pr. f. 320).  „21. Mon. s. Laurentii Leodien. (Lüttich) a) vac. per ob.  Henrieci  AA  _  Henricus de Chereise 1434 Oct. 20 (Obl. 66, 15);  b) vac. per res. Arnoldi abb. (reserv. ei annua pens. 400 fl.) —  Bartholomaeus, monachus ipsius mon., 1473 Jul. 30 (Obl. 83, 28).  ; 22. Mon. ss. Petri et Pauli Melicen. (Me1k) dioee. Patavien.  a) per ob. Ludovici de Krems = Augustinus de Oberinalp, mo-  naphüs ‘ips;“n.lon‘.,_el.‚ prov 1480 Deec. 4 (Obl. 83‚ 70); b) vac.  }  VLE Mon ıld Campidonen. (Kempten) dioec. Constantien.
a) VQa SI ob Frıideriei Vilganus de WertNau (?) 1454 Sept.(Obl 66, 14); b) VAC. DEr ob Joannis Joannes, monachus pS
MON., el., PTFOV, 1453 ADr 11 (SIxt. Kal 1s 29).
a) VAC,. per ob Henrnei

Mon Lamberti (S 1,am bert) dioeec. Salzeburgen.Joannes Schahner, prıor 1pSIUS INON.,1455 Jul 18 (Obl 66); VAaC. per ob ultimı abb Joannes
Sax, monachus 1pSIUS MON., 14(8 et Ubl 83, Il)20 Mon S, Jacobi Lieodien. (Lüttich) a) va  Q pCr obRutherii ab  S& Conradus de Molendino, monachus 1PSIUS MmMOoN.,el., prov. AL et 48 (Obl 89, ZU(Conradı ?) ab  S

VAaC. per ob. Jacobi
monachus 1pSIUS MON., 1474 Nov.

de Ir
(Obl 54); VAaC. PCL ob (+erardi ab Servatius Moens

]Jecto, monachus 1pSIUS MON., el PFOV. 1500 Oct. 21 (AlexZ Lat. pr L 520)
Mon. S, Laurenti Leodien. (Lüttich) a) A1C. per ob.

Henricei Henrieus de Chereis 1434 QJet. 2 (Obl 6} 15)Vac per res. Arnoldı ab (TeservV. e1 pens. 400Bartholomaeus, monachus 1PSIUS 1ON., 1473 SEOE (Obl 83, 28)Mon. ss. Petrı el Pauli elicen. (Melk) dioee. Patavıien.
a) per ob Ludovici de Krems Augustinus de Oberinalp,naqhüs 1pS: mOB., el Prov. 14580 Dee. (Obl $3, (0); VaG:



E

pSIL res Augustinı ab (TeSer V el pens ıbr &.

W olfgangus Stahnrat () Carthus. 483 ept (Obl S83 S06);
C) Vac DEL oh Wolfgangı ab Joannes Freunt cellerarıus
1DS1US INON., Jan (S eta CONsIısST 61)

‘ Mon Arnulfi Meten Metz) a) ac DEr resS1IS
Philıppi - cardın. Arelatensis (reserVv. ©1 ANLLUA PENS, 300 il
(Desider1us) abbas 1NON., (s (lem Meten.., abbas sımul
manet) 1415 Maı (Obl 8 9 37); b) VaCcC. peLr ob Desider1i
ab Bartholomaeus de Lucey monachus JDSIUS MON,, - 1450
Sept. 15 (Obl Ö3 69)

Mon. (!ementis Meten (Metz) 2 VAaC. pCcr ob
Joannıs — Paulus Henriquini, pLr S, Andreae ExXIra
Meten el., PLIOV. 1461 Oet C(PN I1 E 99);

VAC: or ob Desıideri1 ab (efr s Arnulfi Meten
1480 Sept. 13 (Obl 83, 69)

2 Mon Naboris Meten. (Metz) vac PCL e  DE  Ulrieus
Qquı oblig. (100 18 1459 Jun J (Obl (6,; 169)

26 Mon S, Symphoriani Meten (Metz) a) VAaC, PCLJulianus (della Kovere) SRE ecard. commend. 1473 Deec
(Obl 83 31); V pCI L’es. Juliani (della: Rovere) SRE ecard.
(TEeSETV. 61 DU, certia pensSIONe) = Jacobus de Frovilla, F10L
pL \ Andreae EXIra Meten., 1475 Jun. (Obl ö3 5();
C) VAC. per rESISN. Juhanı (della MOVere) SRE eard. (TESETV. e1

PSNS. 200 f L1izı0, monachus ıIDSIUS ION., 1477 Feb
(Obl 695 4(); VäaC. pSL ob Jacob1 de Froviılla 4DD.. — Joannes
Notarii, pr S. (3+erm. dioee. Meten., 1454 Apr (Obl Öö9, 839)

Mon. Vıncenti Meten. (Metz) a) VaC: PCr
Franc1scus, quıl oblig. PSISON. (400 1458 Norvr et. solvit
pro parte, tenebitur autem ad solv. resıduum, quando cessabıt
PCENS1O assıgnata (Bessarioni) eard. Nicaeno (Obl 7 9 162);; VaC,

per ob Petr1 (Rıarı10) card. Sixti — Ludovieus de Agnellis,
protonot. apost., COI 1474 Mart. D (Obl 8 9 22 VAaC.

per reSISN. ıllıus Ludovıiec1 (TeSerV. el Nua PENS. 300 duc.)
Jacobus de Novocastro, abbas Williıbrordi Kpternacen.,

COomMm 1483 (Jet. 17 (Obl 8I, 8(); VAaC. PSL alteram LOesS.
iıllius Ludovie1 (reserT V. 61 AL PCNS. 300 due. ei quidem 200

monaster1 praediet], praepositurae.Gorgien.,
Baldasar de Castelletoprioratus de Castelleto fructibus) =

ın ab  S” 490 Deec cta eonsıst. I7 k2)
Mon. S Leodegariı Morbaeen. r b h) dioeec. Basıleen.

a) Vaä©. DeL ob T’heodori aDb.. — Bartholomaeus, CUStO: 1DS1US 1LUON.
144 ( Jun 1|. (Obl 62 21); PEr ob Barthol. de Andelo —
Achatıusde (Ariessen (). B e] , PFOV. 1476 Nov 13 (Obl X3 45.)

A Mon 5. Laurenti de QDos roec dioee. Trajeeten. VaCc,
per ob Joannıs Vulne — Joannes Ruysch. 1433Jun. (Obl 06, 1)



Aklı I PEn

Mon S, Petrı de Oudenburg d1i0eC., Lornacen 4) VAC

pL ob Jacobi — Joannes, el., PTOV. 14533 ep 7, DE O12
V3a  © pSr HOS Raphaelis de Mercatellıs ah v 1# 1

A VE Cl 411112 DENS, 120 — Walterus de Lacu. monachus
&)1110O11. S, Petr1 (+andaven. ent) 14758 Apr 83, 09l

VaCc:; per ab W alter:ı de Lacu — Jacobus, monachus 1DS1LUS MOÖN.,
1490 Maır C{a consıst. L

51 Mon. Jacobı Pıgavıen. Pegau) dioeec. Merseburgen.
Henricus Remiserem 1435 Jan 31a VAC; per 1’C5S: Nıicola1l —

66, HOS VAaC,. per ob Henrie1 — Stephanus, monachus ıIDSIUS MM OIL.”
1453 Apr. 16 (Obl D:

392 Mon. S Salvatorıs de Pruma (Fr mM) eccles1ae Treveren.
unıtum archiepiscopo 1DSIUS ecel. conceditur 111 0000000 1476 Nov.
13 (Obl 83, 49); die autem Sept. ı E eidem 112ON. VAaC: PSI
ob (Joannıs de Eische ab  S BA defuneti) praeficıtur ab
ODertus (de Virneburg), monachus IPSI‘U.S 1D O, (Obl e] 50)

Mon Emmerami Ratisbonen. U e S VaC.

‚ &= Conradus, Q ul oblie C3O 1459 AÄpT. 2L (Obl
6, 167)
d1ı0

Mon. S, Mariae et S, Mareı Auglae Ia ] (Reichenau)
onstantıe a) vVvac. per o:b Frideriel de Warthenberg —

Joanne AC us S1US mMon 1454 ebr
UZ 61)i b) AC.
1491 Apr Acta S1S% Tı 15)

30 Mon Marıae de Rosefel dioeec. Bremen. a) 16
e ob Joannıs Seulteti — Joannes,prior 1ps1us MON., 1440 Apr D

(Obl 6 ’ 92 AL K pCcr 1e5. Mathıae ab (reserV. e1 anı ua

pCNHS tertlae partıs fruetuum 1PSIUS ) mon.) = (4+1s0 V Borch, 110O-

nachus ı1DS1US MON. ,: 1453 i b (Obl O0 4)
Mon Adelheidis Salzen. al de Celsa (Se1lz) Clun

dioee. ecommendae olım Joannı deArgentin. a V3a  - per rl’es.
Fleckenstein SPO Basıleen., qaniea abbati ıllıus MON., factae —
Henricus Dıigesbomi Oet (Obl 66, 6); D) Vvac. per ob
Jenriec1 Henricus de Hoschem 1454 Sept. M) 14); C)
VAaC. pCr LeS. Joannıs ab Walterus de (uemilsen decanus
1pPS1US MON., 1479 Mart. (Obl OO 59)

Mon Stabulen [ b | 0) et MalmedienM
dioee. Leodien. et Colonien. VaC per Ludovieus, electus

Leodien., COINNL., Q ul oblig. (150 1459 Mart
(Obl (6, 165): va pST ob Henricı ab Caspar, decanus
INON. f  2  A  Mdlm6d1@n., p'rov. 17 Apr 1460, oblie (140 d 1460
Apr ( (.6, 1595)

Mon Georgn1 Stein (dioee. Constantien.) Va  © pCr
mot. Joannis (reserv. ANNUA PENS.,200 fl Conradus 1443
Aug D(Obl ( A L



Mon S, Laurentii Tridentin. eErıent) VaC,. pcCr ob.Bartholomaei Benedietus Odorie1 1434 Aug 5 (Obl 66, 13)
4.0) Mon artinı Ireveren. (Iriıer) VAaC,. PEr transl.

Guilelmı (de Helmstadt) ab a mon. KEpternacen. (Echternach.Joannes de Bubenheim, monachus INON, S, Jacobi Maguntin.,1437 Sept 13 (Obl 6
41 Mon. Maxımini Treveren. (Frıer) a Va  - per ob„.Joannıs (Vorstil) Anton1us, prıor DL Mathiae Treveren., 1459

Aug 11 (Obl (2, D PSCT ob (Antonii) ultımı ah TheodorieusZeellem (Selem), _ monachus 1ps1us MON., 1483 Qet. (Obl 53,82); C) VAC, Per ob Ottonis (SUCCESSOFIS T’heodorieci) T'homasde usten (Heusden), el PFOV. Jun 22 (Acta Consıst. L, 109)
Mon Irudonis (S FrON: Truı n) dioeec. Leodien,a) Vau., per ob Joannıs de Brest Henricus de Conixsh 1445Jun (Obl 6 9 63); per ob ultim]ı abb 1468Nov 28 (Obl 69; IS C) VAaC.,. per ob Arnoldi ab et resFWFerrie1l card. — Antonius de Briıeis abbas 1INON. Monfıs S. MgriaeCist. di'qec.‘ Bisuntin., 148 Jul Obl Ö3, 35)

43 Mon Adalberti dioee. Trajecten. acC.per ob Henricus 1495 Maır (Aecta consıst. I; 42)
Mon S Pauli Lrajecten. (Utrecht-Amsford

V4C, Joannes Clammwaert, qul se oblig. (300 fl 1458QWet.  D (Obl (6,; 159): VAC:. pPCI ob Jacobi ab Guilelmus1495 Jul CLa CONsıst. L, 43)
Mon SS. (ewaldı et Martini 1n en dioee.Const

Fabers, abbas 1N0N.,. Montis (+e0r
antıen. ; in eventu prıvationis modernı ab Joannes deO11 dioec. Brixinen.‚ qul oblig.1459 Sept. (Obl (6, 173)

C ob Joannis Phili
46 Mon. Petri de b dioec. Spiren. a) vae.Schenk de Erbach (r} 1434 Oct.(Obl 66, 19); va  © pPCI ob. ultimi ab Joannes, abbas

NON 106eC. Dpiren., 14475 Mart. 20 (Obl. 83, 36): c) vac.ob enrıec1 Guilelmus
1499 Jun (Acta Consıst. 75)

yP prior 1ps1us mon., el., PTOV.
C Mon Se Stephani Herbipolen. u 9) ‘vacQ per‚0b. (Gerardi Bertholdus, monachus 1psius mon.‚ 1432 DecCn A I2ZE, 278) 8

Dieser Johann Von Bubenheim findet sich 1 der von Brower In seiner

niıcht, wahrscheinlich weil sein orgänger N1C. ın den Besıtz der Abtei
etrop. ecel. Treveren. mitgetheilten Series abb Mon. Q Mart Ire (L 444)
.dıe ıhm Winand Cluwel  streiti Echternach,
vVon Martin ın TIrier blieb.

gemacht wurde, gelangen konnte und Abt

„Studien und M;tchgilgngen;u— 1899. A,  w 93l
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Ordinis Gisterciensis
Mon Mariae de Salem dioee Constantıien a) VAaCOCO;

pPCr ob Petr1 Georg1us, eh., PTOV 441 Aug 18 (Obl D6);
VAaC Ludovıcus, Q UL oblig 500 1458 Maı

(Obl (6, 146); VAaC. pL res A Jul (Obl 8 9  ©
ZÜ0); VAaC. PEL ob Joannıs Stantenat — Joannes Scharpfer 1495
FKFeb 2 CLa consıst. 1, 41)

Mon Marıae Vallıs Lamberti Val Lambert)
dioec Leodien VaC CI ob T'hilmannı de Melnıs Aeg1dius de
JTermogne 1436 un 3() (Obl 66 Ö1)

&)  x Mon Marijae de Vılları (Vıllars) dioee Leodien a)
VaAC per res Aegidil manıbus abbatis (HNaraevallis vısıtatforıs faect
— Gerardus de Lovyvanıo 1433 Jul 13 (Obl 66, 2)5 b) VAaC:.

P PancO; QUu1 oblıge. (200 l 1459 Apr CC (Obl (6, 166):;
VaC PCTr ob. Franconıs — Joannes Campirnoels, monachus ı1DS1U>

MON., 1486 Mart, CJ (Obl 83, JO d) VAaC. pCr L’6S. Joannıs
Campernols = Joannes Regnauldı 1503 OM (Acta econsıst. K 14)

Mon Marıs tellae (Wiettingen) dioee. Constantien. MG

PSF res — Radulfus 1433 (Jet. 5 (Obl 66,

Serviıtien un Anniversarien der Cistercienser-
Abtltei Heiligenkreuz

on F eorg Lanz Capıtulaır ON Heıligenkreuz
(Fortsetzung ZU eft 1899 36— 51

4.()
August In Dirisione SS A postolorum wurde den

Brüdern e1NeE Pıtanz AUS der Stiftung Pılgrım SC
währt. Eın Pailerim, Bürger VOIN Wien, liegt 1 der Abteikirche
links VOL der ersten Säule Presbyterium egraben. Nach dem
Castrosolium War Grabstein der kostbarsten ı Stifte,
denn die einzelnen Buchstaben Waren 1 (+0ldbronze 10 die Ver-
tiefungen de Steines EINSESOSSCH Der Stein LruS die Inschrift

Pl T1NUS (1VIS: Viıen. () MCOel &NES, Uxor
MG VIL Id Sept So das „Mausoleum“. KRıchtiger scheint
redoch die Legende ZU SCINH, dıe das Castrosolium bringt: AÄAnno
Nl MX XX: YARR Idus Septemb. %1 ZNES Pılgrin.
CIV ınnens Ipse Anno MCC Denn erstere
Leseart 181 unmöglıch da Agnes dıe doch später gestorben IsST,
VOT Pılgrim angeführt wird. Während die zweıte Leseart NeL-
se1Its diesen Fehler nıcht hat, andererseits _der sicherlich später
eingefügte Zusatz: Ipse dafür spricht, dass 1Nan diese


